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3n demſelben Berlage ift erfdienen :

Flagell
um Salutis

ober

Heilung durch Schläge

in allerhand dweren Krankheiten .

Bon K. F. Paullini.

(Nad der Ausgabe von 1698.)

Wunderbare Kuren durch Muſik.

Von F. E. Niedten.

Lebensverlängerung bis auf 115 Jahre

durch den Hauch junger Mädchen.

Bon

M. D. J. H. Cohauſen .

(Gedrudt in der alten Kunden Buchdruderet , 1753.)

Preis des mit zwei Abbildungen geſchmückten Bandes ,

welcher dieſe drei Abhandlungen umfaßt: 16 fgt

1

1

1

K. f. Paullini's

Heilſame Dreck -Apotheke,

wie nämlich

mit Soth'nnd Urin die meiſten Krankheiten und Stäbent

glücklich geheilet worden.

Nad der vollftändigften Auflage von 1714.)

Zwei Bände, à 16 ſgr.



Von demſelben Verlage wurde an alle Buchhandlungen

verſendet:

Das Schaltjahr;
welches iſt

der deutſch Kalender mit den Figuren,

und hat 366 Tag.

Durch J. S ch e i bl e.

Mit einer großen Anzahl komiſcher, ſayriſcher, magiſcher

und anderer Abbildungen.

Preis gebunden 2 Thaler.

Dieſes mit einer Menge Spott-, heiterer 2c. Bilder aus

geſtattete Werk iſt ſo pikanten Inhalts, und enthält ſo viele

Curioſitäten und Seltenheiten in Wort und Bild, daß

diejenigen, welche in vollem Maße ſich ergötzen und Rari

täten geſammelt beſitzen wollen, die ſie einzeln ſelbſt zu

enormen Preiſen gar nimmer bekommen könnten, es nicht

werden entbehren wollen. Die Reſultate der Nachforſchum

gen in den ausgezeichnetſten Bibliotheken zur Kunde des

deutſchen Mittelalters, zunächſt im Gebiete des Komiſchen,

Wundervollen und Pikanten, werden in dieſem Kalender

niedergelegt. Vieles iſt nach höchſt wichtigen Manuſcrip

ten, den ſeltenſten ſ. g. Fliegenden Blättern, ferner nach

Holzſchnitten von A. Dürer, Joſt Amman, Hans Scheuf

lein c. gegeben. Das Ganze iſt nach Idee und Ausführung

etwas durch und durch Originelles! – Unter einer Menge

hier nicht aufzuzählender Rubriken ſind am reichſten folgende

vertreten: Die heitern Feſte des ganzen Jahres:

Eſelsfeſte, Faſtnachtgebräuche, Mummereien, Bohnenkönig,

Martinsgänſe, Narrenfeſte, Nürnberger Schönbart, Gj

ſellenſtechen, Bauernturnier, Frauenturnier, Pfingſtlümmel,

Urbanreiten, Maienſtecken, Fiſcherſtechen, Scheibenſchießen

u.ſ w. – Altdeutſcher Witz, Schwank und Spott

von : Seb. Brandt, Geiler v. Kaiſersberg, Bebel, Jac.

Ayrer, Fiſchart, Murner, Pauli, Wickram, Roſenplüt,



Friſchlin, Hans Folz, Hans Sachs u. ſ. w. – Die Wun

dermänner und die Wundermittel in ihrem gan

zen Umfange : Theophraſtus Paracelſus, Albertus Mag

nus, Agrippa von Nettesheim, Trittheim c.; Paſſauerkünſte,

Höllenzwänge, Schätzeheben, Wünſchelruthe, Geiſter - Cita

tionen, Hexenfahrten, Liebestränke, Magie, Alchemie, Sym

pathie u. ſ. w. – Beſondere Sitten und Gebräu

che: Die Frauenhäuſer und Frauenwirthe, Probenächte

der deutſchen Bauernmädchen, Kommnächte, Kiltgehen in

der Schweiz, Jus primae noctis, De virginitatis custo

dia, Jungferrecht, Jungfernanatomie, Erotiſche Hiſtorien

u. ſ. w. – Volks- und Fürſtenluſt nach allen Rich

tungen : Turniere, Aufzüge, Schauſpiele, Puppen- und

Glücksſpiele, Faſtnachtsſpiele, Badefahrten, Badeſtuben:c.

– Spottſchriften, Spottbilder und illuſtrirte

fliegende Blätter: Aus der Zeit der Reformation, des

dreißigjährigen Kriegs, des niederländiſchen Freiheitskam

pfes, der verſchiedenen Religionsparteien und Stände un

tereinander u. ſ. w. – Handwerker-, Künſtler- und

Studenten - Geremoniel: Gebräuche, Liederluft c.

– Häusliches Leben: Eſſen und Trinken, Küchen

und Kellermeiſterei, Moden und Luxus, Gelage, Bankette,

Schlaftrünke, Kleidung und Trachten, Hausrath u. ſ. w. –

Abenteurer und Unholde : Fahrende Schüler, Vagan

ten, fahrende Frauen, Zutrinker und Praſſer, Schwelger,

Raufbolde, Wegelagerer, falſche Spieler, Goldmacher, Teu

felsbeſchwörer, Wahrſager und Zeichendeuter, Zigeuner c.,

die Loſungen und Zeichen der Mordbrenner u. ſ. w. –

Curioſitäten aus dem Gebiete der Juſtiz: Ge

richtliche Zweikämpfe, Hexenproben, Feuer- und Waſſerpro

ben, peinliches Halsgericht, Fehdebriefe, Vorladungen zum

Vehmgerichte u. ſ. w. – Die mittelalterliche Ka

lenderweisheit in ihrem ganzen Umfange t Pro

gnoſtikon, Zeichen und Wunder am Himmel c., Aderlaß-,

Schröpf-, Bad- und andere mediciniſche Vorſchriften, Wet

terregeln, Bauernphiloſophieu, ſ. w. – Hof- und Volks

narren, Gecken für eigene Rechnung, Grobiane,

Unfläther, Lügner, Poſſenreißer, Schälke, Cy.

Ä Zeloten, Zotenreißer und unſaubere Geiſter

(Ill?W AWt.



In demſelben Verlage iſt ferner erſchienen:

Das Kloſter.

Erſter bis zwölfter Band.

Inhalt dieſes Werkes:

Erſter Band (Preis 3% Thaler):

Volksprediger, Moraliſten und frommer Un

ſinn. – Sebaſtian Brandts Narrenſchiff, mit

Geilers von Kaiſersbergs Predigten darüber.

– Thomas Murners Schelmenzunft. Mit ei

ner Menge von Abbildungen, getreu nach den Origi

malen, mit Porträts, Facſimiles2c.

Ak

Zweiter Hand (Preis 3% Thaler):

Doetor Johann Fauſt. I. Fauſt und ſeine Vor

gänger (Theophilus, Gerbert, Virgil c.) Zur Geſchichte,

Sage und Literatur. II. G. R. Widman's Hauptwerk

über Fauſt. Vollſtändig und wortgetreu. III. Fauſt's

Höllenzwang. – Jesuitarum libellus oder der gewal

tige Meergeiſt. – Miracul-, Kunſt- und Wunderbuch.

– Schlüſſel zum Höllenzwang. – IV. Wortgetreuer

Abdruck der erſten Auflage des erſten Buches über Fauſt

von 1587. (Bisher in Zweifel gezogen, nun aufge

funden.) Mit 105 Abbildungen auf 49 Tafeln und

mit 50 Holzſchnitten.

Dritter Band (Preis 3% Thaler):

Chriſtoph Wagner, Fauſts Famulus. – Don

Juan Tenorio von Sevilla. – Die Schwarz

künſtler verſchiedener Nationen, und die Be

ſchwörer von Hölle und Himmel um Reichthum, Macht,

Weisheit und des Leibes Luſt. (Auch zweiter Band

von Doctor Johann Fauſt.) Mit 94 Abbildungen

auf 38 Tafeln und mit 86 Holzſchnitten.

M.

-



Vierter Band (Preis 3% Thaler):

Der Theuer dank nach der Ausgabe von 1519

(FES* mit ſämmtlichen Holzſchnitten nach Hans Schenf

lein). – Thomas Murner's Schriften und ſein

Leben, nebſt deſſen Narrenbeſchwörung und der

Spottſchrift: Ob der König von England ein

Lügner ſey oder der Luther. Mit 118 Holzſchnit

ten und mit 96 Abbildungen auf 32 Tafeln.

3.

Fünfter Band (Preis 3% Thaler):

Die Sage vom Fauſt bis zum Erſcheinen des erſten

Volksbuches, mit Literatur und Vergleichung aller fol

genden; Fauſt auf der Volksbühne, in den Puppen

oder Marionettenſpielen; Zauber - Bibliothek des Ma

giers: Höllenzwang. – Drei- und vierfacher Höllen

zwang. – Der große Meergeiſt. – Wunderbuch. –

Der ſchwarze Rabe. – Geiſter-Commando. – Praxis

magica. – Schätzeheber u. ſ. w. (Auch dritter

Band von Doctor Johann Fauft.) Mit 46 lie

thographirten Blättern und mit Holzſchnitten.

5.

Sechster Band (Preis 3% Thaler):

Die gute alte Zeit, geſchildert in hiſtoriſchen Beiträ

gen zur nähern Kenntniß der Sitten, Gebräuche und

Denkart, vornämlich des Mittelſtandes, in den letzten

fünf Jahrhunderten; nach großentheils alten und ſeltenen

Druckſchriften, Manuſcripten, Flugblättern 2c. I. Band.

(Zur Geſchichte hauptſächlich des Stadtlebens, der Klei

dertrachten, des Hausweſens, der Kinderſpiele, Tanzfreu

den, Gaukler, Bankette, Frauenhäuſer u. ſ. w.) Aus

Wilh. von Reinöhl's handſchriftlichen und artiſtiſchen

Sammlungen herausgegeben. Mit vielen Abbildungen

auf 71 Tafeln und mit 33 Holzſchnitten.

2:

Siebenter Band (Preis 3% Thaler):

Der Feſtkalender, enthaltend: Die Sinndeute der Mo

natszeichen, die Entſtehungs- und Umbildungsgeſchichte



von Naturfeſten in Kirchenfeſte; Schilderung der an den

ſelben vorkommenden Gebräuche und Deutung ihrer Sinn

bilder; Charakteriſtik der an den 366 Tagen des Schalt

jahrsverehrten Blutzeugen und Glaubenshelden mitWort

und Schwert; Deutung vieler Wundererzählungen c.

Von F. Nork. Mit 37 Tafeln Abbildungen.

-
k

Achter Dand (Preis 3% Thaler):

JohannFÄ Geſchichtklitterung und Aller

Praktik Großmutter. – Thomas Murner's

Gäuchmatt, nebſt mehreren Satyren wider ihn: Con

cilium und Reichstag von Utz Eckſtein, Novella u. ſ. w.

Vollſtändig und wortgetreu. Mit 59 Holzſchnitten.

ºk

Neunter Band (Preis 3% Thaler):

Mythologie der Volksſagen und Volksmär

chen; eine Darſtellung ihrer genetiſchen Entwicklung,

mit vorzugsweiſer Berückſichtigung jener durch Deu

tungsverſuche von Naturerſcheinungen, Lokaleigenthüm

lichkeiten, Orts- und Perſonennamen, Wahrzeichen von

Städten, Wappenbildern ze, erzeugten Sagenbildungen.

Von F. Nork. º

Jehnter Band (Preis 3% Thaler):

Johann Fiſcharts Flöhhatz, Weibertratz, Ehe

zuchtbüchlein, Podagrammiſch Trotbüchlein,

ammt zehen kleineren Schriften. Thomas Murner's

vom Lutheriſchen Narren, Kirchendieb- und Ketzerkalen

der, und ſieben Satyren wider ihn: Karſthans, Mur

marus Leviathan u. ſ. w. Vollſtändig und wortgetreu.

Mit 4 Lithographieen und 98 Holzſchnitten.

. .

Eilfter Band (Preis 3% Thaler):

Der reimweiſe Fauſt. – Die deutſchen Volksbücher

von Fauſt und Wagner. – Infernaliſche Legenden u.

„w. (Auch vierter Band von Doctor Johann

auſt.) Herausgegebe von J. Scheible,
-

-



Zwölfter Band (Preis 3% Thaler):

Die Sitten und Gebräuche der Deutſchen und

ihrer Nachbarvölker, mit Bezugnahme auf die aus

den kirchlichen, abergläubiſchen c. und Rechtsgebräuchen
º

Ägsansnen Mythen und Volksſagen. Von F.

or f.

-------------- -- --- ----
- - ---- - -- -

- º.



Die erſte bis fünfte Abtheilung dieſes Werkes enthält:

Doctor Johannes Fauſt's Magla natuura

Bis et innmaturalis» oder dreifacher

Höllenzwang, letztes Teſtament und Sie

gelkunſt. Nach einer koſtbar ausgeſtatteten Hand

ſchrift in der Herzogl. Bibliothek zn Koburg voll

ſtändig und wortgetreu herausgegeben. Mit einer

Menge illuminirter Abbildungen auf 146 Tafeln.

Preis der Abtheilung 1 fl. 12 kr. oder 22 Sgr.
V.



V

Bibliothek

Zauber, Geheimniſ.

Offenbarungs-Bücher

Und der

Wunder - SHausſchatz - Literatur

aller Nationen

in allen ihren Raritäten und Kurioſitäten,

insbeſondere: -

Aeromantie, Alchemie, Aſtrologie, Ceromantie, Chiroman

tie, Cryſtallomantie, Dämonologie, Fantasmagorie, Geo

mantie, Infernaliſche Monarchie, Kabbala, Magie, Magio

logie, Magnetismus, Mantik, Metoposcopie, Necromantie,

Phrenologie, Phyſiognomie, Pneumatologie, Prognoſticon,

Prophetie, Somnambulismus, Steganographie, Sympa

thie, Theomantie, Theoſophie, Theurgie, Vampirismus,

Ventriloquismus, Viſiomantie und andere Materien des

Myſteriöſen und Uebernatürlichen.

Mit Einſchluß der mediziniſchen und naturhiſtoriſchen Sonder

barkeiten.

Zur Geſchichte der Kultur, hauptſächlich des Mittelalters, -

herausgegeben von

J. S ch e i b l e.

Sechste Abtheilung:

Das v1. und v11. Buch Mofis.

Stuttgart, 1849.

V er lag von J. Scheible.



Das

ſechste und ſiebente

Buch Moſi s,

h das iſt:

Koſts magiſche Geiſterkunſt,

das Geheimniß aller Geheimniſſe.

“-

Wort- und bildgetreu

nach einer alten 5 an dſchrift

mit 23 Tafeln.

9 SOS-0-

Stuttgart, 1849.

V er lag Von J. Scheible.
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Das ſechste Buch Moſts.

(Siehe Fig. 1.)

Moſis magiſche Geiſterkunſt oder Charaktere

der Aegyptier

aus dem Alt-Hebräiſchen überſetzt.
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Magia alba et nigra universalis seu Necro

mantia, das iſt welches umfaßt die ganze weiße und

ſchwarze Magie oder Necromantie auf alle Dienſt

engel und Geiſter; wie man ſie zitiere und verlange

die IX Chori der guten Engel und Geiſter: Saturn,

Jupiter, Mars, Sonne, Venus, Merkurius, Mond.

Der dienſtbarſten Engel ſind folgende:

Salatheel, Michael, Raphael, Uriel.

Sammt

der Nekromantie der Magia nigra der beſten Dienſt

geiſtern in der Chymia et Alchymia Mosis et Aaronis.

Was Davidis patris salomonis vom Hohenprieſter

Salomonis,

Sadock,

als Höchſtes Geheimniß verborgen gehalten worden,

aber endlich anno CCCXXX, unter anderm gefun

den vom erſten chriſtlichen Kaiſer Constantino magno,

nach Rom geſchickt an den Pabſt Silvester, nachdem

unter Julio II. Pontifice max. deutlich überſetzt und

alſo blos allen Typis manalibus subpoena excom

e



4 :

8

municationes de nunquam publica imprimendis

dem Kaiſer Carolo V., von nisi ad summa arcana

geſchickt und Höchſtens empfohlen worden anno MDXX.

approbatis Julii II. P. M. Cne: duos libros quos

Mosis condidit arter antistes summus sedalitate

SADOK. Libri hi colorum sacra sunt vota se

quentur spiritus omnipotens qui vigil illa facit at

est sumis pia necessaria. Fides.

Plnterricht.

Dieſe zwei Bücher hat Gott der Allmächtige ſeinem

getreuen Diener Moſes auf dem Berge Sinai inter

valle lucis geoffenbaret, und ſo kamen ſie zu Aaron,

Chaleb, Josua, und endlich zu David und ſeinem

Sohne Salomon und deſſelben Hohenprieſter Sadok.

– Alſo Bibliis arcanum arcanorum, d. i. Geheim

niß aller Geheimniſſe,

Das Geſpräch Gottes:

Adonai, Sother, Emanuel, Ehie, Tetragramaton,

Ayscher, Jehovah, Zebaoth, der Herr der Heer

ſchaaren, Himmels und der Erden; was anlangend

das ſechste und ſiebente Buch zu Moſi, folgendes:

Adonai, E El, Zebaoth, Zebaouha, Jehovah,

EE, Chad, y-s»xar-Evew Tetragramaton Chad

dai, Channaniah äl Elyon, Chaye, Ayscher,

Adoyah, Zawa, Tetragramaton, Awiel, Adoyah,

Chay, Yechal, Kanus, Emmet ſo ſprach der Herr

der Heerſchaaren zu mir Moſis.



*

9

Eheye, Ayscher, Jehel, Yazliah. Elion

* "ÄYW)"-X

Sum qui sum ab aeterno in aeternum, du mein

Knecht Moſis, thue auf deine Ohren, höre an die

Stimme deines Gottes. Es ſoll von mir Mehovah,

Aglai, dem Gott Himmels und der Erden und leuch

ten wie die Sterne des Himmels dein Geſchlecht ver

mehret und geſegnet werden. Ich will dir auch über

dieſes geben, Kraft, Macht und Weisheit zu herr

ſchen über die Geiſter des Himmels und der Hölle.

Dyaxoppx2pxR2

Der 4 Elementen Dienſtengel und Geiſter, wie

auch der 7 Planeten; Alſo höre an die Stimme dei

nes Gottes mit welcher ich dir gebe die 7 Sigill und

12 Tafeln. – Schem, Schel, Hamforasch, daß

dir die Engel und Geiſter zu allen Zeiten und Dien

ſten gehorſamen ſollen, ſo du ſolche aus und mit

dieſen ſieben Sigillen und zwölf Tafeln meiner All

machtswörter zu Dienſten rufen und zitiren wirft;"

dabei ſollſt du noch haben hiedurch die Weisheit höch

ſter Geheimniſſe.

Alſo du mein getreuer Freund, lieber Moſis, nimm

hin die Kraft und hohe Macht deines Gottes.

Aclon, Ysheye, Channanyah, Yeschayah, E El,

Elijon, Rachmiel, Ariel, Eheye, Ascher, Eheye,

Elyon.

Durch meine Siegel und Tafeln.

Das erſte Geheimniß

Sigillum Chöri servilium Archangelorum der

dienſtbarſten Erz-Engel.

«persprºpos

4
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Beſchwörung.

Ich N. N. ein Diener Gottes, begehre, be

rufe dich OCH und beſchwöre dich durch das

Waſſer † Feuer, Luft und Erden und was

darinnen lebet und ſich beweget, und durch die

allerheiligſten Namen Gottes Agios, Tehirios,

Perailitus, Alpha et Omega, Anfang und

Ende, Gott und Menſch, Sabaoth, Adomai,

Agla, Tetragramaton, Emanuel, Abua, Deus,

Elion, Torna, Deus Salvator, Aramma, Mes

sias, Clerob, Michael, Ambriel, Achleol,

Gachenas et Peraim, Dei patris et Peraim

Dei filii, et Peraim Dei spiritus Teti und

durch welche Wort Salomon und Manaſſes,

Cripinus und Agrippa die Geiſter beſchworen

und durch was du immer magſt bezwungen wer

den, daß du N. N. dieſen Augenblick gleich wie

Iſaak dem Abraham geleiſtet, ſo wahr ſei mir

gehorſam und erſcheine vor mir N. in einer ſchö

nen ſanftmüthigen menſchlichen Geſtalt eines

Jünglings und bringe, was ich begehre. (Das

benenne der Beſchwörer). –

Das Siegel.

(S. Fig, 2.) -

Die dienſtbarſten Erzengel dieſes Sigills ſind fol

gende mit ihren hebräiſchen verbis revelatis Cita

tiori divinitus coactivis : Uriel, Arael, Zacharael,

Gabriel, Raphael, Theoska, Zywolech, Hemohon,

Yhahel, Tuwahel, Donahan, Sywaro, Samohayl,

Zowanos, Ruweno, Ymoeloh, Hahowe, Tywael.
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p$2prºp2:pboºp2-2:p2-pro-p-p:eppp2ppp

Ein Geheimuiß aller Geheimniſſe.

Das beſondere große Geheimniß und Spezialge

rauch dieſes pr-o-Dobypr Siegels iſt alſo ex Bibl.

arcan. Thoro I. So dieſes Siegel in die Erde gelegt

wird, wo Schätze ſich befinden, ſo kommen dieſelben

von ſich aus der Erden heraus ohne alle Gegenwart

im plane lunio.

Das zweite Geheimniß des Siegels

DS-T-TºR-T-Stº

Der Namen iſt wahr.

Sigillum aus dem Chor der Heerſchaaren seu Do

minatorm der dienſtbarſten Engeln.

Beſchwörung.

Jch N. ein Diener Gottes begehre, berufe und

beſchwöre dich Geiſt Phuel, bei denen heil. Bo

ten und allen Jüngern des Herrn, bei allen heil.

vier Evangeliſten und bei denen heil. drei Män

nern Gottes und bei denen erſchröcklichſten und

allerheiligſten Worten Abriel, Fibriel, Zada,

Zaday, Zarabo, Laragola, Lavaterium, La

rayol, Zay, Zagin, Labir, Lya, Adeo, Deus,

Alon, Abay, Alos, Pieus, Ehos, Mibi, Zini,

Mora, Zorad und bei denen heil. Worten, ſo

gewiß kommſt und erſcheinſt vor mir N. N. du

N. N. in ſchöner menſchlicher Geſtalt und bringſt

mir, was ich begehre. – (Das nenne der

Beſchwörer.)
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Das Siegel.

(S. Fig. 3.)

dem Chor der Dominatione

oder Heerſchaaren, ſind folgende die dienſtbarſten:

Aha, Roah, Habu, Aromicha, Lemaar, Patteny,

Hamaya, Azoth, Hayozer» Karohel, Wezynna,

Patecha, Teh0m.

FEvr-er: „Fr“.»trºn: FETyxt25Tyx

- .2Eorp-yrrº

Das ſpezielle Geheimniß dieſes Siegels iſt folgen

des ex Thoro Bibliis arcanorº, Sacra Script.

So man dieſes Siegel bei ſº führt, bringt es

den Menſchen zu ſehr großem Gº und Segen; da“

her es das wahre und höchſte Glücksſiegel genannt

wird.

Dieſes Siegel aus

d 6 - - s "

Das dritte Geheimniß des Sieg"

Rn-R5yERn2 -

Sigillum der dienſtbarſten Thronengeln ex Thoro III.

Bibliis arcan0rUM

r2WDRnBTTEYB-"

*-

- -
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Beſchwörung.

Jch N., ein Diener Gottes, berufe, zitiere, be

gehre und beſchwöre dich Tehor, durch alle heil.

Engel und Erzengel, den heil. Michael, den

heil. Gabriel, Raphael, Uriel, Throhnus Do

minationes principalis, virtutes, Cherubim et

Seraphim, und mit unaufhörlicher Stimme ru

fen: Heilig, Heilig, Heilig iſt der Gott Sabaoth

und durch die allerſchröcklichſten Worte: Soab,

Sother, Emmanuel, Adon, Amathon, Mathay,

Adonai, Eel, Eli, Eloy, Zoag, Dios, Anath,

Taſa, Uabo, Tetragramalon, Aglay, Josua,

Jonas, Calpie, Calphas, So erſcheine mir N.

ſanftmüthig in menſchlicher Geſtalt und erfülle,

was ich begehre. (Das nenne der Beſchwörer).

Das Siegel. -

(S. Fig.Sºz*

Die dienſtbarſten Thron-Engel dieſes Siegels ſind

folgende: Tehom, Haseha, Amarzyom, Schawayt,

Chuscha, Zawar, Yahel, Lahehor, Adoyahel,

Schimuel, Achusaton, Schaddyl, Chamyel, Pa

rymel, Chayo, 2xTrinxwºrx5xwºrnbxwx: TTxwx§

Lrrt: 75xx-xr. Das ſpeziale Geheimniß dieſes

Thronen x(B2RnxR3 Sº iſt alſo ex Thoro III. Bi

V.

bliis arcanorum script. Dieſes Siegel bei ſich ge

tragen, macht den Menſchen lieb und angenehm, macht

auch zu Schanden alle Feinde.
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Das vierte Siegel der dienſtbarſten

Cherubim und Seraphim mit ihrem Charakteur.

Beſchwörung.

Jch N. ein Diener Gottes berufe, begehre und

beſchwöre dich o Geiſt Anoch, durch die Weis

heit Salomonis, durch den Gehorſam Isaak

und durch die Benedeyung Abrahamis, durch die

Frömmigkeit Jakobs und Noe ſo in Gott nicht

geſündiget, durch die Schlangen Moſis und durch

die 12 Geſchlechter, und durch die allerſchröck

lichſten Worte Dallia, Dollia, Dollion, Corfu

selas, Jazy, Agzy, Anub, Tilli, Stago,

Adoth, Suna, Doluth, Alos, Jaoth, Dilu und

durch diejenigen Worte, welche dich zwingen

werden zum erſcheinen in ſchöner menſchlicher

Geſtalt und befolgeſt, was ich von dir verlange.

- ne der Beſchwörer.)

Das Siegel.

(S. Fig. 5.)

Die dienſtbarſten Cherubim und Seraphim dieſes

Sigills ſind folgende mit Ihrem Hebräiſchen Ruf:

Anoch, Sewachar, Chaylon, Esor, Yaron, Oseny,

Yagelor, Ehym, Ehym, Maskyel, Echad, Yalyon,

Yagar, Ragat, Ymmat, Chabalym, Schadim

Lºbt Rx:xTT“ brinx: xT-rxnEx:25nexr:x:xDxnnry

– nTrn-Lºr-w: xEnEy: „NyTE2RYTNY: TRyptºNy

-
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Das Spezial-Geheimniß dieſes Siegels iſt folgendes

Thora IVa Bibliis arcan. – Dieſes Siegel bei ſich

getragen, hilft dem Menſchen aus aller Noth und

verſchafft ihm Höchſtes Glück und langes Leben.

Das fünfte Geheimniß -

Sigill der Kraft-Engel.

Beſchwörung

Ich N., ein Diener Gottes, berufe, begehre und

beſchwöre dich Geiſt Scheol, durch die allerhei

ligſte Menſchwerdung Jeſu Chriſti, und ſeiner

allerheiligſten Geburt, Beſchneidung, Blutſchwitzen

im Garten, Geißlung, bitteres Leiden und Ster

ben, Auferſtehung, Himmelfahrt und Sendung

des heil. Geiſtes des "Tröſters, und durch die

allerſchröcklichſten Worte: Dai, Deorum, Ellas,

genio Sophiel, Zopihiel, Canoel, Elmiach,

Richol, Hoamiach, Jorazol, Vohal, Daniel,

Hasios, Tomamiach, Sannul, Damamiach,

Sanul, Damabiath und durch diejenigen Worte,

durch welche du kannſt bezwungen werden, daß

du vor mir erſcheinſt in ſchöner menſchlicher Ge

ſtalt und erfülleſt was ich begehre. – (wie oben).

Das V. Sigill.

2-pr.2Nprºp

(S. Fig. 6.)



16

Die dienſtbarſten Kraft-Engel mit ihren verbis

hebraicis citatiores divinis ex Thora Va ser. ſind

folgende:

Scheol, Hael, Sephiroth, Thamy, Schamayl,

Yeehah, Holyl, Yomelo, Hadlam, Mazbaz, Elohaym,
/-

FER237-827: FERyNºsT: RTERtryFN

"Nº" -NºyN.n

Das Spezial-Geheimniß dieſes Siegels iſt folgen

des ex Thora V D B. A. N-Ep§PR5pyR

So dieſes Siegel dem Kranken in wahreſh vollen

Glauben aufgelegt wird, hilfts ihm wenn NB. die

Zeit des Lebens noch nicht mit ihm um iſt. Daher

heißt es auch das Kraft-Siegel.

Das ſechste Geheimniſ

Sigillum der Macht-Engeln seu Potestatum ex

Thora VI Bibliis Arcanorum über die Engel und

Geiſter aller Elemente.
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Beſchwörung.

Ich N. ein Diener Gottes begehre, berufe und

beſchwöre dich Geiſt Alymon, durch die erſchröck

lichſten Worte Sather, Ehomo, Geno, Poro, Je

hovah, Elohim, Volmah , Denach , Alonlam,

- Ophiel, Zophiel, Sophiel, Habriel, Eloha,

Alesimus, Dileth, Melohim, und durch alle

heiligſten Worte, durch welche du immer magſt

bezwungen werden, daß du vor mir erſcheineſt,

ſanftmüthig in ſchöner menſchlicher Geſtalt und

erfülleſt, was ich Dir befehle und ſage ſo wahr

Gott kommen wird zu richten die Lebendigen und

die Todten. – Fiat, fiat, fiat.

Das Siegel.

(S. Fig. 7.)

Die dienſtbarſten Macht-Engel seu Potestates mit

ihren Citatioriis Divinis verbis hebraicis ſind fol

gende der vier Elemente, Schuwmyel, Alymfon, Mu

piel, Symnay, Semanglaf, Taftyah, Melech,

Zeolam, Waed, Sezah, Safyn, Kyptyp, Taftya

rohel, Aeburatiel, Anyam, Bymnan. Dieſes iſt

das Geheimniß oder Sigill der Macht-Engeln. Das

beſondere Arcanum dieſes Sigills der Mächtigen iſt

folgendes ex Thora VIa Arcanorum, sacra scrip

tura: So dieſes Sigill man bei ſich im Bette tragt,

erſtehet man durch Träume und Erſcheinungen Alles,

1 2

was man wiſſen will.

d
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Das ſiebente Geheimniß-Tiegel

der dienſtbarſten Engeln Coeli coelorum legionum

über die ſieben Planeten-Engel und -Geiſter.

Beſchwörung.

Jch N. ein Diener Gottes, berufe, begehre und

ſchwöre Dich Ahael, Banech, durch die aller

heiligſten Worte Agios, (Tetr.) Tschiros, Ado

nai, Alpha u. Omega, Raphael, Michael,

Uriel, Schmaradiel, Zaday, und durch alle

erdenklichen Namen des allmächtigen Gottes,

durch welche Du Ahael immer magſt bezwungen

werden, daß Du vor mir erſcheinſt in menſch

licher Geſtalt und mein Begehren erfülleſt. F. f. f.

(Das nenne der Beſchwörer.)

Das Sigill.

(S. Fig. 8.)

Die dienſtbarſten Engel und Geiſter dieſes Sigills

der ſieben Planeten ſind folgende: Ahaeb, Baneh,

Yeschnath, Hoschiah, Betodah, Leykof, Yamdus,

Zarenar, Sahon. –

Dieſes Sigill in oder auf die Schatzerde gelegt, oder

in die Bergwerke gethan eröffnet der Miene alle Koſt

barkeiten.

Als das VII. Arcanorum.

Ende des ſechsten Buchs Klofts. *
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Das ſiebente Buch Moſs.

v

Ueber ſetzt *- -

von Rabbi ChaIey

8 us der W e im a r'ſchen Bibel.

(Siehe Fig. 9.)
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Die I. Tafel der Luftgeiſter.

(S. Fig. 10.)

Jehovah -
Deus

Vater Schadday

Deus

EeadAdonay n

Elohe jº Di Ä
durch Jehovah rch y

Die erſte Tafel der Luftgeiſter bei ſich getragen

hilft aus aller Noth, deſſen Geiſter ſind dienſtig und

geſchwind wie Menſchen-Gedanken.

Die II. Tafel der Feuergeiſter.

(S. Fig. 11.)
- -

Aha ich beſchwöre Dich (Tetr.) Aha durch

Eheye - durch Ihiros, Eheye durch Agla

Aysch Jehovah.

beſchwöre ich Dich

daß Du vor mir erſcheineſt.

Die III Cafel der waſſergeiſter,

(S. Fig. 12.)
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*-

Zur dritten Tafel. . ,

Ich rufe uns befehle Ich beſchwöre Dich

dir Chananyah Yeschayah

durch

durch Gott Tetragrammaton Alpha et Omega

Eloh

und du wirſt gezwungen durch Adonai.

Die dritte Tafel bringt Glück zu Waſſer, deſſen

Geiſter verſchaffen Waſſerſchätze und alle Koſtbarkeiten

der See.

Die IV. Tafel der Erdgeiſter,

(S. Fig. 13)

Ich N. N. befehle Dir Jch N. ein Dieº

Awyel Gottes beſchwöre Dich

durch Otheos wie Ahenatos Elyom wie auch

auch Elmez durch Adon zitirt und be

Agios rufen. Zebaoth

Dieſe vierte Tafel verſchafft die Schätze der Gº ſo

ſie in die Schatzerde gelegt wird. Deſſen Geiſter

geben die Erdenſchätze zu allen Zeiten:

Die V. Tafel des Saturnus.

(S. Fig. 14.)
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Zur fünften Tafel,

Ich N. gebiete, befehle und beſchwöre Dich Sazly

durch Agios Sedul, durch Sother, Veduy durch

Sabaot, Soze, Amonzion - Adoy durch Heloim,

Jaho, durch Veritas Jehovah Y. Kawa durch

Alha, natos als ſo wahr ihr müßt vor mir

erſcheinen in menſchlicher Geſtalt, als Daniel den

Beel zu Grunde gerichtet. F. f. f.

Die Geiſter der ſanften Tafel Saturnus dienen in

Allem nach Wunſch; ihre Tafel bringte Glück im

Spielen.

Die VI Tafel Jupiters.

(S. Fig. 15)

. Ich beſchwöre dich Geiſt Ofel, durch Alpha und

Omega, Lezo durch Mſchirios : Ohin Ission -

Niva durch Tetragrammaton, Zeno durch Pe

raclitus - Ohef durch Orienius, Lima durch

Agla, º daß ihr gehorſamet und vor mir er

ſcheinet und mein Verlangen vollziehet alſo wahr

in und durch den Namen Elion, welchen Mosis

gemennet hat. F. f. f.

Die ſechste Tafel des Jupiters hilft überwinden in

Prozeß, Streit, Spielen; und deſſen Geiſter dienen

zu allen Zeiten.
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Die VII. Tafel der Geiſter Martis.

(S. Fig. 16.)

§H

K

-
- - - -

---
–---

Ich N. zitire Dich Geiſt Emol durch Deus

Sachnaton * Luil durch Acumea : Luya durch

Ambriel : Tylay durch Ehos - Jeha durch

Zora * Ageh durch Awoth , daß ihr in ſchö

ner menſchlicher Geſtalt vor mir erſcheinet und

mein Begehren vollziehet, alſo wahr in und durch

den Namen Anepobeyaron, wschen Aaron ge

> % iſt und bereit worden. F. f. f.

Die ſiebente Tafel Martis bringt alles Glück in Streit

ſachen. Die Geiſter Martis helfen Dir. –

Die VIII. Tafel der Sonnengeiſter.

(S. Fig. 17.)

Ich N. beſchwöre Dich Wych durch Dalia +

Ika durch Doluth - Auel durch Dilu . Veal

durch Anub + Meho durch Igfa : Ymy durch

Eloy 3 daß Ihr vor mir erſcheinet alſo wahr

Zebaoth, welchen Mosis genennet hat und alle

Flüße in dem Land Egypten ſind in Blut ver

wandelt worden.

Die achte Tafel der Sonnengeiſter hilft zu hohen

Ehrenſtellen, Reichthum, und die Geiſter verſchaffen s

Schätze Goldes. -
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Die IX. Tafel der Venus-Geiſter.

(S. Fig. 18.)

Reta, Kymah, Yaub, Yheloruvesopyhael, ich

berufe dich Geiſt Awal durch Gott Tetragra

maton, Uhal durch Pomamiach + daß ihr mei

nen Befehlen gehorſamet und mein Begehren

vollziehet: Alſo wahr in und durch den Namen

Esercheye, welchen Moſis genennet hat und es

war darnach ein Hagel, desgleichen keiner von

Anfang der Welt geweſen war, f. f. f.

Die neunte Tafel der Venus-Geiſter macht beliebt

allerwegen, zeigt alle Geheimniſſe im Traum; deren

Geiſter dienen in allen Geſchäften reichlich.

Die X. Tafel der Merkur-Geiſter.

- (S. Fig. 19.)

Petasa, Ahor, Havaashar. N. N. zitire Dich

Geiſt Yloy - durch Gott, Gott Adonay + Ymah

durch Gott Tetragramaton + Rawa durch Gott

Emanuel . Ahay durch Athanatos + daß Du

vor mir erſcheineſt alſo wahr in durch den Na

men Adonai, welchen Moſes genennet, und es

waren Heuſchrecken geworden. F. f. f.

Die zehnte Tafel der Merkur-Geiſter verſchaffen Reich

thum auch in der Chemie; deſſen Geiſter dienen mit

- Bergſchätzen.
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S.

– –– – –––

Ich N. N. zitire Dich Geiſt Yhay durch El,

Yvay durch Elohim, Ileh durch Elho - Kyly

Myl durch Zebaoth, Tayn Isey durch Tetra

gramaton, Jeha durch Zaday º Ahel durch

Agla daß mein Befehl erfüllt werde, alſo wahr

und durch den Namen Schemesumathie, wel

chen Josua gerufen und die Sonne iſt in ihrem

Laufe ſtille geſtanden. Fiat. F. f. f.

Die elfte Tafel (S. Fig, 20) gibt Segen und Glät

deren Geiſter bringen Seeſchätze.

- Die XII. Tafel Schemhamforasch

auf alle Geiſter der magia alba et nigra.

(S. Fig. 21.)

-

-----------------------------“

Ich N. N. zitire und beſchwöre Dich Geiſt

Schemhamforasch durch alle heiligen 72 Namen

Gottes; daß Du vor mir erſcheineſt und mein

Verlangen vollzieheſt, alſo wahr in und durch

den Namen Emanuel, welchen die drei Knaben

Sadrach, Mysach und Abed-nego geſungen in

dem feurigen Ofen und ſind befreit worden.

F. f. f.

Dieſe zwölfte Tafel auf der Geiſter Sigill oder Tafel

gelegt, macht ſie ſogleich erſcheinen und dienen in Allem.

o Ho–
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Die General-Citation

Necromantia, seu Magia alba et nigra

überſetzt ex Thora XXa Bibl. arcan.

"- G

Aba, Jehovah, Agla, Aschay, Chad, Yah,

Sadday, Vedereh, Aschre, Noosedu, Zawa, Agla,

Hier nenne der Engel Namen aus dem Sigill oder

Tafeln und eigentliche Namen. (

Eheye, Ayscher, Eheye, Weatta, Elohey, Ha

reny, Yeehuateche, Hagedola, Merof, Zarotey,

Agla, Pedeny, Zye, Kotecha, Barach, Amym,

Gedolym, Yerachena, Aley, Weyazyloty, Mykol,

Zara, Umikol, Ra, Schaddey, Jehovah, Adonai,

Zebaoth, Yah, Elohim, Yeasch, Jepfla; Vay,

Bearechet, Vayo Yomar, Ahaha, Elohim, Ascher,

Hithalley, Chuabothey, Lepha, Vay, Yehuel.

Man halte ein wenig ein und ſeufze zu Gott; gib

Dich in den Willen des Allmächtigen Gottes, er wird

dein Unternehmen leiten nach deinem Beſten. Hierauf

nimm ſodann das Siegel oder die Tafel, gezeichnet

auf Pergament, in die Hand und fange die Citation

oben von neuem an. Sollte Dein Begehren noch

nicht erfolgen, ſo fahre weiter fort, alſo:

Hamneys, Hakha, Elohim, Horro, Heoty, Meo,

Dy, Adhayyon, Hazze, Hamalach, Haggo, Elohy,

Mycol, Rhah, Yeba, Reeh, Elhanea, Tymneik, Ka,

Rebo, Hem, Schemne, Schembotay, Veischak,

Vegid, Gulaoob, Kereb, Haarez, Jeha. Da nun

die Effekte und Erſcheinung erfolgen, iſt dein Wunſch

erfüllt, ſonſt repariere die Citation toties quoties.

- -

- *
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Die magiſche Operation wird in dieſem Kreiſe

gemacht.

(S. Fig. 22)

Die dienſtbarſten Famularis oder Geheimniſſe ſind

folgende:

Astarte, Salomonis familiarum III. Regum

Waſſer-Geiſt; Luft-Geiſt; Erden-Geiſter,

- Asteroth in Palästina familari.

Schadday, Driffon Agrippa, MagariPP.

Azyelzm, Sinna familaris, IV, Buch Regum.

“ Schywim - Aymeh, Chanye, Cybor,

Bealberyth yud Judicum IX, XIII.

Adola, Elohey, Umychob, Channanyah.

Adramelech zu Sepharvaym, Familaris.

Yhay, Yvay, Yles, Kygy.

Nisroch, Regis Serucheril Assyris familiaris.

Jehuel, Sarwiel, Urikon, Th0ayl,

Asyma, virorum Emach familaris.

Barechel, Jomar, Ascher, Uwula. -

Dieſe werden zitiert in Sonn- und Mondsſ

niß-Stunden mit der 12ten Tafel. -

Dieſer Moloch familarium oder Ammonita"

Dienſt-Geiſter zu allen Dienſten iſt folgendes Gº“

ſchlechts-Sigillum, caracteristico obedientiale.

(S. Fig. 23.)

Dieſes Siegel wird bei der Zitation auf Metall oder

Pergament gezeichnet in die rechte Hand genommen

Es muß aber nicht geleſen werden.

Finis libri VII“ Mosis.

-9ZSSDSo–-–

nſter
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Tit. Explication.*)

Wachdem ich von Ihnen **) den Auszug des ſo

wichtigen Werkes erhalten habe, beſorgte ich alles,

um mich und die Meinigen aus meiner ökonomiſchen

Lage zu retten; verſuchte ob Gott aus Gnaden

helfen wolle.

Vielleicht iſt es Ihnen bekannt, daß der König

von Baiern ſchon jahrelang das franzöſiſche Lotto

ſpielt und ſelbiges an die Juden verpachtet hat.

In dieſem Spiel gewinnt ſelten Jemand, wohl aber

ruiniren ſich Tauſende auf die traurigſte Weiſe. Ich

verſuchte aber, ob durch dieß Werk die fünf Tum

mern angezeigt würden; ich machte alle Vorberei

tungen zur Operation. Es erſchien mir eine graue

weiße Menſchengeſtalt; zu ſehen war nichts als die

5ände und Füße; die übrige Geſtalt war mir

gleichſam mit einem Schleier bedeckt. In der Hand

*) Der vorſtehend abgedruckten Handſchrift lag gegenwärtiges

Zeugniß eines Solchen bei, der die bezüglichen Sigille auf die

baier'ſche Zahlen-Lotterie anwendete. - -

**) Nemlich von einem frühern Beſitzer der Handſchrift.

-
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hielt er eine Tafel, worauf die fünf Mummern ganz

deutlich waren, bald aber verſchwand alles.

Wir lobeten und dankten Gott und am 11. De

zember trat ich meine Reiſe an, die 5 Mummern zu

ſetzen. Die Ziehung war aber zwei Tage früher als

ich geglaubt hatte, und wie erſtaunte ich, als ich

vernahm, daß alle herausgekommen, wo ich mein

Lebensglück hätte machen können.

Ich wußte nichts zu thun, als das Wämliche auf

die Münchner Ziehung zu thun, die am 6. dieſes

Start fand ; es geſchahe in einem Gaſthofe und es

zeigte ſich die nämliche Geſtalt, nur war diesmal

die Tafel gelb anſtatt die erſte weiß und ging ſo

ſchnell vorüber, daß nur 11 und 33 erkannt wer

den konnten. Jch dankte Gott und ſetzte die 2 Mum

mern; wie erſtaunte ich aber, als die Ziehungsliſte

die Yummern verkehrt brachte, 13 und 31 ! Alſo

ſahe ich, daß die Zwiſchenzahlen mir verdeckt und

falſch angezeigt wurden, weil ich die Sache nicht

genau behandelt hatte. All' mein Geld hatte ich

verloren und 111 Stunden vom Hauſe entfernt,

war ich genöthiger das Traurige meiner Lage, mich

und mein Alles einem - bekannten und Gott ergebe

nen Kaufmann zu entdecken. Dieſer nahm den

herzlichſten Antheil und führte mich zu einem be

kannten Geiſtlichen und ſprach dieſen um Zülfe an;

allein dieſer verweigerte es, indem er ſagte, das

ſeie zu heilig, daß er nur Gott leben wolle, und ,

weil er ſelbſt nicht in VToth ſeye, ſo wage er

nicht es zu thun. Tachher wurde ein alter ausge

/
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ge

al:
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zeichneter gottesfürchtiger Apotheker in Anſpruch

genommen; der ſagte, wenn er nicht ſo alt wäre,

als daß er ſeinen übrigen Reſt der Tage Gott leben

wolle, ſo würde er es thun; er habe das Mäm

liche, es ſeye das Allerheiligſte im Zimmel und auf

Erden und die Sache ſeye ganz leicht zu machen;

dieBehandlungsart ſeye Hauptſache, und der Menſch,

der es thue, ſolle ſich wohl prüfen, denn der Teu

fel mache ſein Spiel auch dabei; endlich konnte

mit vielem Bitten und Anhalten und Vorſtellung

meiner Lage ſolches herausbringen, damit ich doch

nicht unverrichteter Sache nach Hauſe kehren werde,

mußte aber verſprechen, die Behandlungsart nir

gends zu verzeichnen und ſeines WTamens nicht zu

gedenken.

Die Behandlung iſt wie folgt:

Die Operation muß zwiſchen 11 und 12 Uhr ge

ſchehen, Machts, in einem reinen hinteren Zimmer,

ſo gegen Morgen liegt; einige Tage ſich dem Geiſte

widmen, zwei brennende, geweihete Kerzen auf dem

Tiſch geſtellt, Schlüſſel und Siegel gezeichnet auf

Pergament in der rechten Hand, feierlich bekleidet

und mit Bekennung der Sünden die Operation an

fangen, was bald geſchehen ſeyn wird; nachher

mache die Abdankung und lobe den 5Erren.

------- - - - - --

Bay - e

Biaatsoibliothek
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